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1
Fly Mode

2
Steifigkeit

3
Bauteile 3D/2D

4
Stabilität CLT (Wände + RSection)

5
Dynamik mit dem GBM
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INHALTE

• Fly Mode aktivieren

• Live-Modellierung von Wänden, Öffnungen, Stützen

• Vorteile ggü. 3D-Eingabe
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INHALTE

• Eigener Dickentyp „Wand-Schubfrei“ in RFEM6 anlegen

• Abgrenzung zur schubsteifen Wand anhand der Ergebnisse

• Steifigkeitsmittelpunkt je Geschoss im GBM ermitteln

• Starre vs. nachgiebige Geschossdecke: Einfluss auf das Ergebnis

Links:
- RFEM 6 Handbuch – Gebäudemodell: Geschossmodellierung ‘Keine | Originale Steifigkeit’

https://www.dlubal.com/en/downloads-and-information/documents/online-manuals/rfem-6-building-model/005767

- RFEM 6 Handbuch – Gebäudemodell: Ergebnisse je Geschoss

https://www.dlubal.com/en/downloads-and-information/documents/online-manuals/rfem-6-building-model/003132

- RFEM 6 Handbuch – Gebäudemodell: Geschossmodellierung – Starre Diaphragma

https://www.dlubal.com/en/downloads-and-information/documents/online-manuals/rfem-6-building-model/005768

Schubfreie Wände definieren und ihren Einfluss auf die Ermittlung des 
Steifigkeitsmittelpunkts je Geschoss verstehen.

Geschossdeckensteifigkeit: Starre Diaphragma |   Nachgiebige Diaphragma
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INHALTE

• 3 Einheitslastfälle im Massenschwerpunkt jedes Geschosses:

– LF1: Einheitslast in X-Richtung

– LF2: Einheitslast in Y-Richtung

– LF3: Einheitsmoment um die Z-Achse

• Je Lastfall ergeben sich Verformungen (X, Y, φz)

• Iterative Rückrechnung, bis φz = 0 → daraus ergibt sich die Lage des 
Steifigkeitszentrums in der Scheibenebene

↓ Last

R M
↻ Torsion

Steifigkeitszentrum (R)

R M
↻ Torsion
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INHALTE

Die neuen GBM-Funktionen für isolierte Wände und Stäbe anwenden und die 
Unterschiede zwischen 2D- und 3D-Berechnung einordnen können.

• Isolierte Wände: Bedeutung „isoliert“ und Anlage im GBM

• Isolierte Stäbe: Anlage im GBM für Unterzüge und Rippen

• Gleiches Modell 2D (je Geschoss) vs. 3D rechnen

• Ergebnisse gegenüberstellen (Lastverteilung, Verformung)
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INHALTE

• CLT-Wandtyp im GBM definieren

• Übergabe/Kopplung an RSection

• Mögliche Nachweise und Grenzen des Verfahrens
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INHALTE

Die Anwendung der geschossweisen Verschiebung bei dynamischen Untersuchungen 
nachvollziehen.

• Konzept der geschossweisen Verschiebung

• Einstellung/Anwendung im GBM

• Bezug zu dynamischen Nachweisen (Eigenformen, Erdbeben)
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INHALTE

Die automatische Berechnung der seismischen Verschiebung im Antwortspektrenverfahren und ihre Ausgabe im
Gebäudemodelll.

• Neuer Faktor im Antwortspektrenverfahren:

dseismisch =  dreduziert × Faktor

• Integration ins Gebäudemodell Add-on: „Ergebnisse nach Geschossen“ 
→ Tabellen „Stockwerksverschiebungen“ und 
„Empfindlichkeitsbeiwerte“

• Automatische Ausgabe je Geschoss – keine manuelle Rückrechnung 
mehr nötig
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INHALTE

Die Kriterien zur Berücksichtigung von Theorie II. Ordnung über den Empfindlichkeitsbeiwert Θ nach Eurocode und ASCE 7 
einordnen können.

• Nach Eurocode, Abschnitt 4.4.2.2(2):

Θ =  
Ptot ·  dr

Vtot ·  h

• Θ ≤ 0,10  →  nicht berücksichtigt   ·   0,10 < Θ ≤ 0,2  →  berücksichtigt   ·   Θ darf 0,3 nicht überschreiten 
(Grenzwert)

• dr wird nach Abschnitt 4.3.4 berechnet

• Alternativ: Nachweis nach ASCE 7, Abschnitt 12.8.7
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ALLE GRATIS-
DIENSTE

Kostenlose Online-Dienste

Download 90-
Tage-Vollversion

DLUBAL COMMUNITY

3D-MODELLE ZUM DOWNLOAD

GEO-ZONEN-TOOL

QUERSCHNITTSWERTE
Erleben Sie die volle Leistungs-
fähigkeit unserer Statiksoftware
mit einer kostenlosen 90-Tage-
Testversion. Erhalten Sie 
uneingeschränkten Zugriff auf 
alle Programme und Add-Ons.
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